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Nun, unser Gott, wir danken dir  
und rühmen deinen herrlichen Namen. 

 
1. Chronik 29,13 
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 Besser eine Hand voll mit Ruhe  

als beide Fäuste voll mit Mühe  
und Haschen nach Wind.  

KOHELET 4,6  
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Liebe Nikodemus Kirchengemeinde, 
 

die Zeit rast. Eben haben wir im Hochsommer 
noch ein schattiges Plätzchen gesucht und uns 
um die trockenen Felder gesorgt und gefühlt im 
nächsten Moment neigt sich unser Kirchenjahr 
dem Ende zu.  
 

Mit dem 1. Advent am 29.11.2026 beginnen wir 
ein neues Kirchenjahr. Aber bis dahin feiern wir 
in den nächsten drei Monaten noch für uns als 
Christen wichtige Gottesdienste. Wir gedenken 
am Totensonntag und Volkstrauertag unserer 
Verstobenen. Wir feiern Buß- und Bettag,  
Reformation, Jubelkonfirmation, Erntedankfest 
und einen Familiengottesdienst.  
 

Das Erntedankfest am 4. Oktober möchte ich an dieser Stelle hervor-
heben. Einmal im Jahr feiern wir diesen besonderen Gottesdienst. Wir 
nehmen uns darin Zeit, einfach mal Danke zu sagen. In diesem Fest-
gottesdienst wollen wir uns auf das Gute, die Ernte, die Gemeinschaft, 
die Freunde, die Familien, den Frieden, in dem wir leben, besinnen 
und dafür danken. 
 

Wie oft gehen wir jedoch nach vorne gebeugt und den Blick gesenkt 
durch die Gegend? Oftmals den Finger auf die gerichtet, die in unseren 
Augen vermeintlich einen Fehler begangen haben. Wir verschließen 
den Blick für das Schöne, das Positive an unserem Gegenüber, an un-
serem Umfeld. Alte Geschichten werden hervorgeholt, so dass wir sie 
quasi immer wieder durchdenken und durchleben. Wir sind oftmals 
nicht bereit, das Vergangene ruhen zu lassen und neu zu beginnen. 
 

Meine Freundin hat mir einmal ein Beispiel erzählt: Stell Dir einen 
Schrank vor in dem ein Kaffeeservice steht. Eine Tasse ist kaputt. Sie 
hat einen Sprung und steht deshalb ganz hinten im Schrank. Aus die-
ser wirst Du beim Kaffeeklatsch nicht trinken, sondern nur aus den 
schönen, heilen Tassen. Also lass die alten Geschichten im Keller, so-
wie Du die kaputte Tasse im Schrank lässt, auch wenn sie Teil des 
Ganzen ist. 
Ich finde, diesen Vergleich sehr passend. Lassen wir doch einfach die 
kaputten Tassen im Schrank und holen die alten Geschichten nicht er-
neut hervor. Ist wirklich alles nur schlecht oder lohnt es sich nicht 
auch mal, darüber nachzudenken, wofür wir unserem Gegenüber und 
unserem Umfeld dankbar sein können? 
 

Wofür möchten Sie einfach mal Danke sagen? 
 

Ihre Imke Wellnitz 
1. Vorsitzende des Kirchenvorstandes 



 

4 
 

Fo
to

: 
p
ri
va

t 

  

Monatsspruch Oktober 2026 

GALATER 5,1 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit!  
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder  
das Joch der KnechtschaŌ auflegen! 

   GEMEINDELEBEN AKTIV 
Seniorenkreis 
Einladung zu unseren monatlichen Treffen 
 

Jetzt im Herbst ist es besonders schön, sich im Gemeindehaus mit  
anderen Senioren zu treffen. Bei Kaffee und leckerem Kuchen an  
einem liebevoll gedeckten Tisch kommt man schnell miteinander ins  
Gespräch.  
 
Die nächsten Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat  
jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Handeloh 
 
 

9. September 2026 Musikalischer Nachmittag 
 mit Pastorin Julia Neuschwander und  
 Kirchenmusikerin Stella Vehse 
 

14. Oktober 2026 Geselliges Miteinander bei Kaffee & Kuchen 
 

11. November 2026 Informativer Vortrag der Polizei Buchholz 
 Wie kann ich Betrugsversuche erkennen und 
 mich davor schützen? 
 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei - 
wir freuen uns über jeden Gast. 
 

Herzlich willkommen! 
 
Wer einen Fahrdienst benötigt,  
darf gerne zu Marlies Johannwille 
unter der Telefonnummer 
04188/7212 Kontakt aufnehmen. 

Rückblick auf den August-Termin: 
Kleine Erinnerung an einen wunder-
baren Sommerausflug der Senioren in 
die Heide - natürlich mit Kaffee und 
Torte! Schön war‘s... 



 

5 
 

G
ra

fi
k:

 P
fe

ff
er

 

„Jeder soll so geben,  
wie er es sich in seinem Herzen  
vorgenommen hat –  
nicht mit Verdrungung oder aus Zwang,  
denn Gott liebt den, der fröhlich gibt.˝ 
 

2. Korinther 9,7 
 
Mit der Herbst-Ausgabe unseres Gemeindebriefes bitten wir alljährlich 
die Menschen in unseren Dörfern um finanzielle Unterstützung. Der 
freiwillige Kirchenbeitrag (Kurzform „FKB˝) gibt uns als Kirchenge-
meinde die Möglichkeit, Projekte zu finanzieren, die ohne die großzü-
gigen Spenden aus unseren Dörfern nicht vorankommen würden.  
Für Ihre segensreichen Gaben sagen wir an dieser Stelle von Herzen 
vielen Dank! 
 

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um Ihre Unterstützung!  
Eine bedeutsame Veränderung gibt es jedoch – unsere Kirchenge-
meinde hat eine neue Kontonummer für Ihre Spenden! 
 
Kontoinhaber Kirchenamt Winsen – Spendenkonto  
IBAN DE87 5206 0410 2000 5113 07  
BIC GENODEF1EK1  
 
Als Kontoinhaber ist nun auf der Überweisung das Kirchenamt Winsen 
anzugeben, jedoch durch die letzten sechs Ziffern der Kontonummer 
werden Ihre Zuwendungen unserer Kirchengemeinde zugeteilt. Es ist 
also sichergestellt, dass Ihre Spende uns erreicht! 
 

Wenn Sie als Verwendungszweck ein besonderes Projekt oder die Ar-
beit einer unserer Gruppen angeben, werden wir dies selbstverständ-
lich berücksichtigen. Bei der Nennung des FKB 2026 unterstützen Sie 
die Renovierung unserer in die Jahre gekommenen Kirchengebäude 
inkl. der Heizung. Sollten Sie keine Angaben machen oder lediglich 
„Spende˝ eintragen, so wird der Betrag der allgemeinen Gemeindear-
beit zugeführt bzw. dort eingesetzt, wo die Not am 
Größten ist.  
 

Eine Zeitlang wird unser bisheriges Konto noch 
existieren, d.h. kein Geld geht verloren. Dennoch 
bitten wir Sie bereits jetzt, bei Ihrer Überweisung 
an uns die neue Kontoverbindung zu nutzen. 
 

Wir danken Ihnen nochmals für Ihre Hilfe,  
möge GOTT Sie beschützen und Ihren Weg  
mit seinem Segen begleiten. 
 
Ihre ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
Der Kirchenvorstand 

NEUES SPENDENKONTO 
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KIRCHE FÜR KINDER 

Familiengottesdienst 
am Weltkindertag 
 
20. September 2026 
um 10:00 Uhr 
 

in der Nikodemus-Kirche Handeloh 
mit Pastorin Julia Neuschwander & Team 
 
Gottesdienst mit Mitmachliedern und verschiedenen Aktionen für  
Kinder und Erwachsene - herzlich willkommen! 

Wir freuen uns sehr, dass Juliane Gesche auch in diesem Jahr eine klei-
ne Theatergruppe zusammenstellt, mit der sie ein Krippenspiel einübt! 
Die Aufführungen finden am Heiligabend in unserer Kirche statt. 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE  
Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankfest 

 

am 4. Oktober 2026 um 10:00 Uhr  
in der Nikodemus-Kirche in Handeloh 

 

mit Pastorin Julia Neuschwander 

Nachbarschaftsgottesdienst zum Reformationstag 
 

am 31. Oktober 2026 um 17:00 Uhr  
in der Nikodemus-Kirche in Handeloh 

 

mit Pastor Wilko Burgwal und Team 

Gottesdienst zum Volkstrauertag 
 

am 15. November 2026 um 10:00 Uhr  

 in der Nikodemus-Kirche in Handeloh 
 

mit Pastorin Julia Neuschwander 

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag 
 

22. November 2026 
um 10:00 Uhr in der Nikodemus-Kirche Handeloh 

und um 15:00 Uhr in der Kreuzkapelle Welle 
 

mit Pastorin Julia Neuschwander 
 

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir der Verstorbenen aus unserer Kir-
chengemeinde. Möchten Sie, dass für einen Angehörigen, der nicht in 
unserer Gemeinde beerdigt wurde, eine Kerze angezündet und der Na-
me verlesen wird? Dann melden Sie sich bitte unter: Tel.: (0 41 88) 304.  

Gottesdienst zu Beginn der ökum. Friedensdekade 
„Komm den Frieden wecken“ 

 

am 8. November 2026 um 10:00 Uhr  
 in Handeloh mit Lektorin Wellnitz und Piccolo 

"Mittendrin"  
Nachbarschaftsgottesdienst am Buß- und Bettag 

 

am 18. November 2026 um 18:00 Uhr 
in der Maria Magdalena-Kirche in Heidenau  

 

mit Pastorin Anke Klindworth & Team 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir mit  
Ihnen und Euch gemeinsam Abendbrot essen.  
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DIAKONIE 
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Gebet 

zum Totensonntag 
 

Ich denke an Menschen, 

die nicht mehr leben. 

Herr, allzuoft vergesse ich, 

dass auch meine Tage  

gezählt sind. 

Lehre mich bedenken, 

dass ich sterben muss, 

auf dass ich klug werde. 
 

AMEN 

Fo
to

: 
D

ir
k 

La
w

re
n
z 

Diakoniesonntag 2026 
 

Sonntag, 13. September um 10:00 Uhr  
„Zusammen feiern˝ -  
 

unter diesem Motto laden wir herzlich zu einem 
Nachbarschaftsgottesdienst mit dem Herbergsver-
ein, Altenheim und Diakoniestation zu Tostedt e.V. und dem Ambulan-
ten Hospizdienst des Herbergsvereins ein. Im Mittelpunkt steht in die-
sem Jahr das Jahresthema der Diakonie Niedersachsen „Miteinander, 
Zusammenhalt und gemeinsame Feiern“.  
Helge Johannsen (Geschäftsführer und Heimleiter), Regina Runciman 
(Koordinatorin des ambulanten Hospizdienstes), Pastorin Kathrin Burg-
wal und Team und Kantor Timo Corleis gestalten den Gottesdienst. 
 

Im Gottesdienst wollen wir sichtbar machen, wie wichtig diakonische 
Arbeit vor Ort ist: Begleiten, da sein, einander begegnen, miteinander 
sprechen und gemeinsame Mahlzeiten helfen gegen Einsamkeit und 
zeigen wie wichtig Gemeinschaft ist. Im Anschluss laden wir deshalb 
ins Gemeindehaus, Himmelsweg 12 ein. Hier ist Zeit bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee und einem Stück Kuchen miteinander ins Gespräch zu 
kommen, einander kennenzulernen, Fragen zu stellen und sich auszu-
tauschen. 
Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern, ins Gespräch kommen und 
Gemeinschaft erleben möchten. 

Kathrin Burgwal, Pastorin 

DIAKONIE 
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Bethel Altkleiderspenden 
 

„Sammelt die übrigen Brocken, auf dass 
nichts umkomme“, so heißt es im Johan-
nesevangelium. Mit diesem Leitspruch 
wurde die Brockensammlung der v.  
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
1890 ins Leben gerufen. Heute ist sie der 
größte Secondhand-Verkauf in Bielefeld 
und Umgebung. Und der Leitspruch gilt 
immer noch.  
 

Wir freuen uns, dass wir Ihre guterhalte-
nen Spenden für Bethel entgegen neh-
men dürfen. Bitte bringen Sie die Säcke 
nur während der Öffnungszeiten des  
Kirchenbüros vorbei und sofern es Ihnen 
möglich ist, auch bis auf den Dachboden. 
Leere Säcke liegen für Sie im Eingangs-
bereich des Gemeindehauses bei der 
Garderobe bereit. 
 

Herzlichen Dank! 
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Nun glänzt der schöne Holzaltar wieder und 
wird zu Ehren Gottes Mittelpunkt unserer 
Gottesdienste sein. 
 

Danke liebe Ulrike, dass Du mit Deinem 
großen Herz und den vielen Talenten für 
unsere Kirchengemeinde tätig bist! 
 

Annette Stöss 

Welch ein Glück für unsere Kirchengemein-
schaft, dass wir ein so starkes Team aus 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitar-
beiter*innen haben, das vielseitige Bega-
bungen mitbringt. 
 

Unsere Küsterin Ulrike Ahrens-Mohr gestal-
tet nicht nur liebevoll die Seniorennachmit-
tage und das regelmäßige Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst, sie richtet als 
Künstlerin auch während ihrer Arbeit immer 

wieder den fachkundigen Blick auf die ver-
schiedenen Bereiche unserer Kirche. Der 
schwere Holzaltar war seit vielen Jahren 
nicht mehr gepflegt worden, was deutlich 

zu sehen war.  
 

Ulrike  hat mit großer 
Schaffenskraft und  
körperlichem Einsatz 
das Holz behandelt  
und aufgearbeitet. 

Vorher... 

Nachher... 
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RUHE IM ALLTAGSSTURM  
 

Es gibt wohl kaum eine stressigere Zeit als 
die Wochen nach den Sommerferien. Ziem-
lich abrupt fährt das ganze Leben wieder 
hoch, ganz so, als wolle man alle Dienstbe-
sprechungen des Sommers in einem Monat 
nachholen, mit allen Menschen Verabre-
dungen treffen und zugleich bereits die Ad-
vents- und Weihnachtszeit in den Blick 
nehmen.  
 

So rennt man dann von A nach B und 
macht eine Menge Wind, und die Menschen 
um einen herum ebenso. Ein formidabler 
Herbststurm entsteht und die ersten bun-
ten Blätter werden von der einen Ecke der 
Kirchenwiese zur anderen geweht und leuchten. Doch anstelle zu 
staunen, gibt es Menschen, die versuchen, alle Blätter zusammenzu-
harken, diese auf eine Schubkarre zu schaufeln, bis sie schwitzen, 
und es fallen doch immer wieder neue von den Bäumen. Einzigartig 
und schön. 
  

Wer es dagegen schafft, für fünf Minuten stehen zu bleiben und auf 
dieses Farbenmeer zu blicken, wird darin vielleicht ein kleines Stück 
des Himmels wiederentdecken. Und wer noch einen Funken kindli-
chen Übermuts in sich trägt, legt sich einfach mitten auf einen Blät-
terberg, schließt die Augen und fühlt sich wie auf einer Wolke, vom 
Laub sanft gesegnet. Und was könnte es Schöneres geben? Alles ist 
weich, die Sorgen lösen sich für einen Moment auf und der Blick geht 
in den Himmel. 

Jan Simowitsch  

Oktobersegen 

Guter GOTT,  

die Welt wird bunt und leise,  

das Jahr geht auf seine weise Reise.  

Für die Ernte und das goldene Licht,  

sage ich Danke  

und vergesse dich nicht.  
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ANGEREGT 

Gedenke,  

wie kurz mein Leben ist, 

wie vergänglich  

du alle Menschen  

geschaffen hast!  
 

Psalm 89,48 
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GOTT, schau:  
meine Hände.  

 

Du siehst,  
was sie heute schon getan haben:  

angefasst, gegriffen, berührt, getastet.  
Du weißt, was gelungen ist,  

und was zwischen den Fingern zerrann.  
 

Hier bin ich,  
ich lege die Hände in den Schoß, 

öffne sie nach oben  
und halte sie dir hin.  

 

Schenk mir Gelassenheit  
und dein „Genug“.  

Und füll meine Hände  
mit Ruhe.  

Tina Willms  

GOTT, 

wo etwas in mir wund ist,  

sei du Trost.  

Wo ich Heilung brauche,  

sei du Licht und Kraft.  

Lege Frieden in mein Herz  

und Hoffnung auf meinen Weg.  

AMEN 



 

14 
 

GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 
goldenen Konfirmation  
mit Pastorin Klindworth 

 

10:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst zum  
Diakonie-Sonntag mit Pastorin Burgwal 
11:30 Uhr Taufgottesdienst  
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst zum  
Diakonie-Sonntag in Tostedt  
mit Pastorin Burgwal 

 

12:00 Uhr Gottesdienst zum Erntefest  
in Königsmoor bei Familie Fritz 
mit Pastor Burgwal und Posaunenchor 
18:00 Uhr Evensong mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burgwal 
11:30 Uhr Taufgottesdienst 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 
 

 

10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl 
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit anschließendem Imbiss 
mit Pastorin Klindworth 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
mit Pastorinnen Klindworth, Neuschwander, 
Pastor Burgwal und Konfirmand*innen der 
Nachbarschaft 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Tostedt 
mit Pastorinnen Klindworth, Neuschwander, 
Pastor Burgwal und Konfirmand*innen der 
Nachbarschaft 

 

18:00 Uhr Evensong  
mit Pastorin Neuschwander 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Burgwal Kein Gottesdienst  

17:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst 
in Handeloh mit Pastor Burgwal und Team 

17:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst 
in Handeloh  mit Pastor Burgwal und Team 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst  

18:00 Uhr Ökumenische Martinsandacht 
mit anschließendem Laternenumzug zur Herz-
Jesu-Kirche mit Pastorinnen Burgwal,  
Grünewald, Kurrig und Pastor Riebandt 

  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burgwal 
und Posaunenchor 
11:00 Uhr Kranzniederlegung Tostedt  
mit Pastor Burgwal und Posaunenchor 
14:00 Uhr Kranzniederlegung Wistedt 
mit Pastor Burgwal und Posaunenchor 
15:00 Uhr Kranzniederlegung Otter 
mit Pastor Burgwal und Posaunenchor 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

 

18:00 Uhr „Mittendrin˝ Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Heidenau mit Pastorin Klind-
worth im Anschluss gemeinsames Abendbrot 

18:00 Uhr „Mittendrin˝ Nachbarschaftsgot-
tesdienst mit Pastorin Klindworth 
im Anschluss gemeinsames Abendbrot 
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
    Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

 06.09.2026 14. So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst 

 13.09.2026 15. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst zum  
Diakonie-Sonntag in Tostedt  
mit Pastorin Burgwal 

 20.09.2026 16. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst am Weltkindertag 
mit Pastorin Neuschwander und Team 

 27.09.2026 17. So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst 

 04.10.2026 Erntedankfest 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl 
mit Pastorin Neuschwander und Team 

  11.10.2026 19. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Tostedt 
mit Pastorinnen Klindworth, Neuschwander, Pastor 
Burgwal und Konfirmand*innen der Nachbarschaft 

 18.10.2026 20. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der  
Jubiläums-Konfirmation mit Pastorin Neuschwander 

 25.10.2026 21. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Hansen 

 31.10.2026 Reformationstag 17:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst 
mit Pastor Burgwal und Team 

 01.11.2026 21. So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst 

 08.11.2026 Drittletzter So. des 
Kirchenjahres 

10:00 Uhr Gottesdienst zu Beginn der Friedens-
dekade mit Lektorin Wellnitz und Piccolo 

 11.11.2026 Mittwoch  

 15.11.2026 Volkstrauertag 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

 18.11.2026 Buß- und Bettag 18:00 Uhr „Mittendrin˝ Nachbarschaftsgottesdienst 
in Heidenau mit Pastorin Klindworth 
im Anschluss gemeinsames Abendbrot 
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GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 
14:45 Uhr Posaunenchor auf dem Friedhof, 
mit Kantor Corleis 
15:00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Gottesdienst für alle Generationen 
mit Kinderchor und Taufe 
mit Pastorin Burgwal und Kantor Corleis 
13:00 - 18:00 Uhr Adventsgeschichten und 
Adventsmusik in der Johanniskirche 

10:00 Uhr Gottesdienst mit anschließender 
Adventsfeier und kleinem Imbiss  
mit Pastorin Klindworth 

Bibelgesprächskreis 
mit Pastorin Julia Neuschwander 
 

Einmal im Monat findet in unserem Ge-
meindehaus ein Bibelgesprächskreis mit 
Pastorin Julia Neuschwander statt. Die 
Bibel verstehen und in unserem Leben 
umsetzen - das ist das Ziel dieser regel-
mäßigen Treffen, bei denen pro Abend 
ein Abschnitt der Bibel gemeinsam gele-
sen wird. Im Anschluss tauschen die Teil-
nehmer der Runde ihre Gedanken aus. 
Durch die Beiträge einzelner werden die 
Aussagen vertieft und überlegt, wie die 
Wahrheiten der Bibel im Alltag umgesetzt 
werden können. 
 

Die Worte der Bibel bringen Halt, Orientierung, Hoffnung und Hilfe 
jedem Menschen, der sich auf sie verlässt. Gemeinsam möchten wir 
diesen Schatz heben. 
 

Wer sich mit den Aussagen der Heiligen Schrift befasst, wird sehr 
schnell erkennen, dass diese zeitlosen Worte unser Leben prägen und 
verändern. Sie führen uns in eine Begegnung mit Gott durch den 
Glauben an Jesus Christus. 
 

Jede und Jeder ist zu diesen Treffen im Gemeindehaus sehr herzlich 
eingeladen. 
 

Jeden 3. Mittwoch im Monat in der Zeit von 18:00 -19:30 Uhr: 
16. September 2026, 21. Oktober 2026, 18. November 2026 
 

Ingeborg Mehlfeldt 

GEMEINDELEBEN AKTIV 
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
    Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

 22.11.2026 Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Neuschwander 
15:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Pastorin Neuschwander 

 29.11.2026 1. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Neuschwander 

Monatsspruch November 2026 

JESAJA 2,4 

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den NaƟonen und 
viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter 
zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzer-
messern. Sie erheben nicht das Schwert, NaƟon gegen NaƟ-
on, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.  

Wir nehmen Abschied von 
 
Heinz Heineking 
 
* 24.09.1958    † Juni 2026 

Heinz Heineking war innerhalb der Jahre 2022/2023 in unserer  
Kirchengemeinde als Küster tätig und hat unser Gemeindeleben  
liebevoll begleitet und bereichert. 
 
Nun hat Gott das Leben von Heinz Heineking vollendet. In  
Dankbarkeit nehmen wir Abschied.  
 
In deine Hände lege ich mein Leben, denn du wirst mich  
erlösen, HERR, du treuer Gott!                       Psalm 31,6 (HFA)  
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Unser Weihnachtsbaum  
in der Nikodemus Kirche Handeloh 
 

Der Weihnachtsbaumschmuck für unseren 
Weihnachtsbaum in der Kirche ist in die Jahre 
gekommen! Hätten Sie, liebe Gemeindemit-
glieder, vielleicht Lust, den diesjährigen Weih-
nachtsbaum aktiv mit zu gestalten? 
Bringen Sie uns einfach einen weihnachtlichen 
Anhänger, vielleicht etwas selbst Angefertig-
tes, etwas Nostalgisches oder auch Ihr Lieb-
lingsteil bis zum 1. Dezember 2026 in das Kir-
chenbüro Handeloh. Pro Person bitte nur ein 
Teil! Der „Nikodemus-Förderverein Gemeinde 
lebendig gestalten e.V.“ unterstützt diese Ak-
tion und freut sich, wenn Sie mitmachen!  
 

Für Fragen und Infos steht Ihnen Angelika 
Kammin vom Förderverein unter der Telefon-

nummer (04188) 7432 gern zur Verfügung.  
 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Spende. 
Angelika Kammin 
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 LEBENDIGER ADVENT 
Lebendiger Advent:  
Gastgeber gesucht 
 

Vom 1. bis 23. Dezember 2026 treffen sich  
jeden Abend um 19:00 Uhr Nachbarn und  
Bekannte, bringen eine Kerze mit, singen oder 
lesen weihnachtliche Texte und erleben so für 
eine kurze Zeit Besinnlichkeit.  
 

Wer Gastgeber/in in Welle, Kampen, Todts-
horn, Hoinkenbostel und Ottermoor sein möch-
te, melde sich bitte bis zum 16. November 
2026 bei Ulrike Splete, Telefon (0 41 88) 333 
 

Die Abende in den Dörfern Handeloh, Höckel, Inzmühlen und Wörme 
sind bereits komplett -  
Danke an Gisela Lechelt, Telefon (0 41 87) 65 49! 
 

Die Termine werden in der Winterausgabe unseres Gemeindebriefes, 
der zum 1. Dezember 2026 erscheint, veröffentlicht. Machen Sie aber 
gern auch selbst rechtzeitig Werbung für „Ihren Abend˝ und laden 
Sie dazu ein. 

AUSBLICK AUF DIE ADVENTSZEIT 
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WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 

„Liebe lässt sich einpacken!˝ 
 

In diesem Jahr können wir auf 30 Jahre 
„Weihnachten im Schuhkarton˝ im deutschspra-
chigen Raum zurückblicken! 
Als globale Gemeinschaft haben wir bereits 244 
Millionen Schuhkartons gepackt und auf die Rei-
se zu Kindern in herausfordernden Lebenssitua-
tionen geschickt. Jeder einzelne Geschenkkarton 
sorgt für große Freude. Und mit jedem Ge-
schenk wird eine Botschaft weitergegeben: Du 
bist wertvoll. Du bist nicht vergessen. Du bist 
von Gott geliebt. 
 

Auch 2026 wollen wir wieder Kindern Zukunft 
schenken. Denn in einem Schuhkarton steckt 
mehr als ein Geschenk. Viele Kinder erleben 
dadurch zum ersten Mal persönliche Wertschät-

zung und Gemeinschaft und damit die Voraussetzungen für ein Leben 
mit Perspektiven. Die Verteilung übernehmen immer lokale Partner, die 
den Kindern auch langfristig als Bezugsperson zur Verfügung stehen. 
Die Pakete aus Deutschland gehen hauptsächlich nach Osteuropa, da-
runter in Länder wie Bulgarien, Rumänien, Nordmazedonien und die 
Ukraine. Kirchengemeinden verschiedener Konfessionen verteilen die 
Pakete vor Ort. 
In vielen Regionen stehen heute weniger akute materielle Nöte im Vor-
dergrund als schwierige Lebensumstände: fehlende Perspektiven, zer-
brechende Familien, Gewalt oder Vernachlässigung. Umso wichtiger 
sind verlässliche Beziehungen, Wertschätzung und Menschen, die Kin-
der langfristig begleiten. 
 

Dass all dies möglich wird, verdanken wir Menschen wie Ihnen. DANKE 
für jedes Gebet, jede Spende und jeden gepackten Schuhkarton in den 
vergangenen 30 Jahren! 
 

Vom 1.10.-16.11.2026 können Sie wieder Ihre Päckchen im Kirchen-
büro zu den bekannten Öffnungszeiten oder in Welle bei der Tankstelle 
„Freie Welle˝ (Hauptstr. 6) abgeben. Flyer und vorbereitete Schuhkar-
tons befinden sich wie immer im Gemeindehaus.  
Weitere Informationen über die Aktion finden Sie auch im Internet  
unter: www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
 

Für Fragen steht Ihnen auch gern Frau Angelika Kammin unter der Te-
lefonnummer (04188) 7432 zur Verfügung, die sich auch dieses Jahr 
wieder um die Durchführung der Aktion in unserer Gemeinde kümmert. 
  
Herzlichen Dank allen Unterstützern!  

Ihre Angelika Kammin 
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KONTAKT ZUM FÖRDERVEREIN 

Herzlich Willkommen beim Nikodemus Förderverein! 
 

Bei all unseren Veranstaltungen bitten wir um Ihre Unterstützung zu 
Gunsten der gemeinnützigen Ziele unseres Nikodemus Fördervereins 
Gemeinde lebendig gestalten e.V. 

Unser Spendenkonto:  
 

Nikodemus Förderverein e.V. 
IBAN: DE66 2406 0300 2401 6950 00  
 

Email: nikodemus-foerderverein@gmx.de 
 
Alle aktuellen Termine: 
 

auf Instagram nikodemus_foerderverein_ev  
 

abonnieren Sie den Whats app-Channel via QR-Code: 
 

oder besuchen Sie unsere Homepage auf  
www.kirche-handeloh.de/foerderverein-nikodemus/ 
 
Möchten Sie bei uns mitmachen? Dann melden Sie sich gern bei uns - 
auch über das Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten (siehe Rückseite)! 
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VOM FÖRDERKREIS UND FÖRDERVEREIN 
15 Jahre lebendige Gemeinschaft 
Eine Chronik von Bernhard Meyer 
 
Mit dem Satzungsbeschluss wurde am 20.01.2011 
der Förderkreis der Evangelisch-lutherischen  
Nikodemus-Kirchengemeinde Handeloh in enger 
Anbindung an den Kirchenvorstand gegründet. Sein 
Hauptziel war das Einwerben zusätzlicher Mittel, um 
eine volle Pfarrstelle zu erhalten und die Gemeinde- 
sowie Seelsorgearbeit nachhaltig zu sichern. Um 
dies zu erreichen, warben die Mitglieder gezielt um 
verlässliche Unterstützer sowie um einmalige Spen-
den zu besonderen Anlässen. Nach einer kurzen 
Startphase zählte der Förderkreis über fast seine gesamte aktive Zeit 
hinweg mehr als 100 dauerhafte Förderer. 
 

Von Beginn an flossen auch durch ein vielfältiges Angebot kultureller, 
sozialer und informativer Veranstaltungen wichtige Spenden ein. Die 
damit verbundene Belebung des Gemeindelebens und die Schaffung 
zusätzlicher Begegnungsstätten fanden 2015 Eingang in die Satzung, 
die 2019 in eine Förderkreisordnung überging. 
In den Jahren 2011 bis 2022 fanden insgesamt 291 Veranstaltungen 
statt – meist in enger Kooperation mit dem Bürger- und Verkehrsver-
ein, dem Arbeitskreis Astronomie und der Feuerwehr. Dabei wurden 
mehr als 33.000 Besucher betreut und rund 185.000 € an Spenden 
eingenommen. Hiermit wurde unter anderem von 2014 bis 2022 eine 
viertel Pfarrstelle finanziert. 
 

Mit Ausbruch der Corona-Pandemie im März 2020 verlagerten sich die 
Aktivitäten vor allem auf die technische Organisation von Online-
Gottesdiensten und wenige digitale Kulturangebote. Nach der Pande-
mie änderten sich die rechtlichen und organisatorischen Rahmenbedin-
gungen der Evangelischen Kirche. Dies machte eine Neuorientierung 
der kirchlichen Fundraising-Aktivitäten erforderlich. Die leicht ange-
passten Ziele wurden schließlich in eine neue Rechtsform überführt:  
 

Im März 2023 gründete sich der „Nikodemus-Förderverein Gemeinde 
lebendig gestalten e.V.˝. Der Verein knüpft an die erfolgreichen kultu-
rellen und sozialen Aktivitäten der Vor-Corona-Zeit an. Bei der Spen-
denwerbung konzentriert er sich nun jedoch verstärkt auf konkrete, 
klar umrissene Finanzierungsprojekte. 
 

Die vielfältigen Aktivitäten des Förderkreises und des Fördervereins 
haben in den vergangenen 15 Jahren maßgeblich dazu beigetragen,  
die „Kirche im Dorf zu lassen“ – und sie als lebendigen Mittelpunkt der 
Gemeinschaft zu erhalten.  
 
Wir danken all unseren Unterstützern! 
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VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS  
Wir laden Sie zu folgenden Terminen ein: 
 
Konzert: Saxophonquintett QWAIN  
Das Saxophonquintett aus Buchholz begeistert sein Publikum mit  
einem Mix aus Klassik, Jazz, Pop und Filmmusik. Die bereits 2010  
gegründete Band liebt auch die Improvisation und macht auf diese 
Weise das Konzerterlebnis immer zu etwas ganz Besonderen. 
Freuen Sie sich auf Inka Kruse, Andreas Loser, Thomas Hansen,  
Daniela Schuldt, Pascal Brunet und Miriam Thoss. 
 

Samstag, 5. September 2026, 19:00 Uhr 
in der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Konzert: „Treets˝ 
Perlen der Rock- und Pop-Geschichte im warmen Vokalsound. 
Unterstützt durch Gitarre, Bass und Schlagzeug kann es passieren, 
dass Paul Young sich im New Orleans-Style wiederfindet und Songs 
von Eurythmics Reggea-Feeling in die Kirche bringen. 
 

Samstag, den 12. September 2026 um 19:00 Uhr 
in der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
4. Handeloher Hof-Flohmarkt 
 

In der Kirchenstraße, Fahlenhöhe, Bahnhofstraße, Mühlenstraße sowie im 
Ameisenweg werden auch in diesem Jahr vor den Grundstücken private 
Verkaufsstände aufgebaut werden. Auf den Leerflächen zwischen den 
Ständen präsentieren Besitzer ihre gutgepflegten Oldtimer und stehen für 
Gespräche bereit. 
Machen Sie gerne bei unserem Flohmarkt mit und melden auch Sie noch 
einen Stand bei Uwe Stöss an: Tel. 0151 1863 1971 oder per Email an 
nikodemus-foerderverein@gmx.de - oder kommen Sie zum Bummeln 
vorbei und entdecken Sie dabei tolle Schnäppchen! 
 

Wer keinen eigenen Stand anmelden möchte, hilft uns sehr, wenn wir 
seine Fläche an Ortsbewohner aus anderen Straßen vergeben dürfen! 
 

Sonntag, den 27. September 2026 ab 11:00 Uhr 
im Dorfzentrum von Handeloh 
 
Filmabend 
Gezeigt wird das emotionale Drama „Kirschblüten Hanami˝ aus dem 
Jahr 2008 unter der Regie von Doris Dörrie mit Hannelore Elsner und 
Elmar Wepper. FSK: 12 Jahre 
 

Freitag, 2. Oktober 2026, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
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  VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS  
Kinderkino am Nachmittag 
Gezeigt wird mit „Hände weg von Missisippi˝ eine Komödie von  
Detlev Buck nach dem Kinderbuch von Cornelia Funke. Ausgezeichnet 
mit dem Deutschen Filmpreis in der Kategorie „Bester Kinder- und 
Jugendfilm˝. FSK: 0 Jahre 
 

Samstag, 3. Oktober 2026, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Konzert: „Silja – pipes ‚n' strings˝ 
Kristina Künzel und Band stellen ihr neues Album „taduur…˝ vor. 
Jüdische Musik gepaart mit deutscher traditioneller Musik berühren 
die Herzen und schenken den ZuschauerInnen ein wunderbares 
Erlebnis. 
 

Samstag, 10. Oktober 2026, 19:00 Uhr 
in der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Konzert: „15 Jahre Kultur in Handeloh mit „Pangea Folk Trio˝ 
Damals war das heutige Australien gar nicht weit von Irland entfernt. 
So ist es auch in der Musik der Band Pangea: Da erklingen fetzige 
irische Songs und Tunes zusammen mit australischem Didgeridoo. 
Dieser Sound lässt die Beine tanzen und das Herz singen. Das Trio 
aus Oldenburg ist voller musikalischer Überraschungen. 
 

Freitag, den 6. November 2026 um 20:00 Uhr 
in der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Kinderkino am Nachmittag 
Gezeigt wird „Checker Tobi˝, der eines Tages eine verschlossene 
Schatztruhe erhält. Sie stammt von seiner Ersatzoma,  Frau Vogel-
sang, die verspricht: Wer die Kiste öffnet,  erhält den größten Schatz 
der Welt. Ein neues Abenteuer beginnt. Nominiert für den Deutschen 
Fernsehpreis in der Kategorie „Bester Kinderfilm. FSK: 0 Jahre 
 

Samstag, 14. November 2026, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Filmabend 
Gezeigt wird die französische Tragikomödie „Ziemlich beste 
Freunde˝. In dieser wahren Geschichte engagiert ein querschnittsge-
lähmter, wohlhabender Adeliger einen Ex-Häftling ohne jegliche Er-
fahrungen als seinen Pfleger. Eine tiefgründige Freundschaft entsteht, 
die doch so erfrischend ist.  
FSK: 6 Jahre – empfohlen ab 12 Jahre 
 

Samstag, 14. November 2026, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
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DIAKONIE 
Kochgruppe für trauernde Männer 
 

Trauer verändert das Leben.  
Oft tut es gut, Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen ge-
macht haben. Die Kochgruppe für trauernde Männer bietet hierfür ei-
nen geschützten Rahmen. 

 

Einmal im Monat treffen sich Männer, die 
einen nahestehenden Menschen verloren 
haben. Gemeinsam wird gekocht, geges-
sen und Zeit miteinander verbracht. Da-
bei stehen nicht nur die Zubereitung der 
Mahlzeiten und das gemeinsame Essen 
im Mittelpunkt, sondern auch der Aus-
tausch über das, was bewegt. Jeder Teil-
nehmer entscheidet selbst, wieviel er 
von seiner persönlichen Situation erzäh-
len möchte. 

 

Die Kochgruppe bietet die Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen, Er-
fahrungen zu teilen und zu erleben, dass man mit seiner Trauer nicht 
allein ist. In einer offenen und wertschätzenden Atmosphäre können 
Gespräche entstehen, aber auch gemeinsames Schweigen hat seinen 
Platz. Interessierte trauernde Männer sind herzlich willkommen. Vor-
kenntnisse im Kochen sind nicht erforderlich - die Freude am gemein-
samen Tun genügt. 
 

Die nächsten Treffen finden wie folgt statt: 
 

26. September 2026, 31. Oktober 2026 und  
28. November 2026 - jeweils von 11:00 - 13:00 Uhr 
im Haus der Begegnung, Tostedt, Poststraße 16  
 

Kostenbeitrag: 10,00 € pro Person und Treffen 
 

Für weitere Informationen und die Anmeldung wenden Sie sich bitte 
an: Bernd Freiwald, Telefon 0171 187 81 63. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein: Tel. (04182) 239 96 36 
(Ambulanter Hospizdienst Tostedt, Ursula Sendes) 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Für das Team: Bernd Freiwald 
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    DIAKONIE 

Trauer braucht ein Du 
Geschlossene Trauergruppe 
 

Sie haben einen lieben Menschen  
verloren. Sie fühlen sich alleinge-
lassen mit Ihrer Trauer, Ihrem 
Schmerz und den vielen noch  
ungelösten Fragen? 
 

In einem geschützten und unter-
stützenden Rahmen können Sie ge-
meinsam mit anderen Betroffenen 
in der geschlossenen Trauergruppe 
Ihre schwere, doch vielleicht heilsa-
me Trauer durchleben.  
Sie können sich hier allen Gefühlen  
und Gedanken ohne Angst vor Be-
wertung öffnen. So kann allmählich eine Wunde, die der Tod eines  
geliebten Menschen hinterlassen hat, heilen. 
 

Wenn Sie mit Weggefährten für zehn Abende zusammen sein wollen, 
so sind Sie herzlich eingeladen. 
 

Informationsabend für diese Gruppe 
 

am 7. Oktober 2026 um 19:30 Uhr  
im Konferenzraum der Diakoniestation  
im Herbergsverein in Tostedt, Bremer Str. 37 
 

Näheres erfahren Sie bei Ursula Sendes unter der Telefonnummer:  
(04182) 239 96 36 
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FREUD UND LEID  

Beerdigungen 
 
 
 

Heinz Heineking   
67 Jahre, aus Höckel  
am 9. Juli 2026 in Liebenau 
 

Hermann Block   
76 Jahre, aus Kampen  
am 15. Juli 2026 in Welle 

 

Wolfgang Röder 
82 Jahre, aus Handeloh 
am 25. Juli 2026 Trauerfeier in Handeloh 
 

Fritz Dringenburg 
77 Jahre, aus Handeloh 
am 4. August 2026 in Handeloh 

Café Himmelszeit  
Treffpunkt für Trauernde 
 

Im Café Himmelszeit können Trauernde andere Menschen in ähnli-
cher Situation treffen, sich austauschen und Informationen oder Hilfe 
erhalten. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

13. September 2026, 11. Oktober 2026 und 8. November 2026 
von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr 
 

Gemeindehaus der Johannesgemeinde in Tostedt 
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 

Taufe 
 
 

Lou Philine Rogel am 27. Juni 2026  
aus Handeloh  in Bötersheim 

Trauungen 
 
 

Carsten Voß und Sylvia Elfers-Voß, geb. Elfers 
aus Inzmühlen am 23. Mai 2026 in Daverden 
 

Bastian Klenner und Laura Marie Klenner, geb. Ohlroch 
aus Hamburg-Bergedorf  am 01.08.2026  
 auf dem Hof Wörme 
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 WIR LADEN EIN INS GEMEINDEHAUS  
Konfirmanden Samstag, 26. September 2026, 10.00 – 14.00 Uhr,  
 Konfi-Tag im Gemeindehaus Handeloh,  
 wieder mit Mittagsimbiss im Gemeindehaus 
 

 Ab Samstag, 10. Oktober, 9.30 Uhr bis Mittwoch,  
 14. Oktober, 13.00 Uhr Konficamp mit der Evangelischen 
 Jugend im Gemeindehaus Tostedt, Himmelsweg 12 
 mit Sonntagsgottesdienst mit Taufen  
 

 Samstag, 14. November 2026, 10.00 – 14.00 Uhr,  
 Konfi-Tag im Gemeindehaus Handeloh 
 

Frauentreff   jeweils am 1. Dienstag des Monats um 19:00 Uhr   
 1. September, 6. Oktober, 3. November 2026 
 

Seniorenkreis  jeweils der 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr,  
 9. September, 14. Oktober, 11. November 2026 
 - siehe auch Seite 4 

  

Bibelkreis jeweils der 3. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr, 
  16. September, 21. Oktober, 18. November 2026 

 - siehe auch Seite 16 
   

Spielkreis für Kleinkinder und ihre Eltern/Großeltern 
 dienstags ab 10:00 Uhr 
 

Handarbeitsgruppe montags 16:00 Uhr 
 

Kirchenchor  montags um 19:30 Uhr - Neue Sängerinnen und Sänger 
 sind jederzeit willkommen! 

 

Posaunenchor dienstags um 19:00 Uhr - 14-tägig 
 

Café der  an jedem 1. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr 
Begegnung 6. September, 4. Oktober, 1. November 2026  

Kostenfreie Rechtsberatung 
 

Frau Daniela Böhmker, Rechtsanwältin aus Welle, bietet ehrenamtlich 
für die Kirchengemeinde Handeloh an, Menschen zu helfen, die in Not 
geraten sind.  
Die Rechtsberatung richtet sich an Menschen mit geringfügigem Ein-
kommen (Rente, Sozialleistung, etc.), die sich eine kostenpflichtige 
Beratung durch einen Anwalt nicht leisten können.  
 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an das Kirchenbüro unter (04188) 
304. 
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ANSCHRIFTEN / IMPRESSUM  

Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
 

Pfarramt  Pastorin Julia Neuschwander 
Tel.: 0176 31 42 92 44  
 

Kirchengemeindebüro Kirchenstraße 9, 21256 Handeloh 
Tel.: 04188/304 
e-mail: kg.handeloh@evlka.de  
 

Pfarramtssekretärin Annette Stöss 
dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 

Homepage www.kirche-handeloh.de 
 

Kirchenvorstand Imke Wellnitz, 1. Vorsitzende, Tel.: 04188/304 
Küsterin Ulrike Ahrens-Mohr, Tel.: 01578 808 13 59 
Jugenddiakon Rüdiger Sawatzki, Tel.: 0157 33 88 33 46 
Kirchenchor  Imke Wellnitz 
Piccolo-Ensemble  Auskunft im Büro 
Posaunenchor  Imke Rehder, Holm-Seppensen, Tel.: 04187/32 15 68 
Friedhof Welle  Friedhofsverwaltung und Grabstellenverkauf:  
 Friedhelm Nelke: Tel.: 04188/7030 
 Friedhofspfleger: Stephan Möhlmann 

Tel.: 0162 207 17 74  
Diakoniestation  Bremer Str. 37, 21255 Tostedt, Tel.: 04182/200 91 43 

Altenpflege / Haus- u. Familienpflege / Hospizdienst 
Gemeindeschwester / Buftis 

Diakonisches Werk  Flüchtlingssozialarbeit: Tel.: 04181/3 62 18 
(dienstags 10:00 - 13:00 Uhr und nach Vereinbarung) 
Suchtberatung: Tel.: 04181/40 00 
Schwangerenberatung: Tel.: 04181/28 27 80 
Schuldnerberatung: Tel.: 0 41 81/219 79 79 
Lebensberatung Einzelne/Familien: Tel.: 04181/40 80 

Telefonseelsorge  Tel.: 0 800-111 0 111 (ständig erreichbar) 
Spendenkonto Volksbank Lüneburger Heide eG 

DE26 2406 0300 2301 1300 00 BIC: GENODEF1NBU 
Herausgeber  Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde Handeloh 
Verantwortlich  Annette Stöss, Tel.: 04188/899 79 49 

Pastorin Julia Neuschwander, Imke Wellnitz 
Titelgrafik  Gabi Eiberg 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  November 2026 


